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' Hagesneuigkeiten .
Baden .

Leine Durchlaucht der Fürst Karl
Egon von Fürstend erg , dessen Ableben
autz Paris gemelde : wird , war erst kürzlich
daselbü angekommen . Mit ihm ist das Haupt
des Gesammthauics Fürstenberg aus dem Leben
geschieden. Der jetzt Verstorbene war Königlich
preußischer General der Kavallerie ä In 8»itk-
der Armee und Gencraladjutant Seiner König -
nÄen Hoheit des Großherzogs von Baden , erb¬
liches Mitglied des preußischen Herrenhauses ,
der badischen Ersten Kammer und der württem -
bcrgischen Kammer der Standesherren . Er ent¬
stammte der Ehe des Fürsten Karl Egon mit
der Prinzessin Amalie von Baden und wurde
am 4 . März 1820 in Donaueschingen geboren .
Er snccedirte seinem Vater nach dessen Tode
am 22 . Sktober 1854 . Vermählt war er seit
dem 4 . November 1844 mit der Prinzessin
Elisabeth von Reuß ältere Linie . Ans dieser
Ehe , die am 7 . Mai 1861 durch den Tod der
Fürstin gelöst wurde , sind zwei Kinder vor¬
handen : Prinzessin Amelie , geb . 25 . Mai 1848 ,
und Erbprinz Karl Egon , geb . 25 . Aug . 1852
und vermählt seit dem 6 . Juli 1881 mit Dorothea
Talleprand - Psrigord , des Herzogs Ludwig von
Sagau Tochter .

Karlsruhe , 16 . März . Unter dem Vor¬
sitz Seiner Exccllenz des Herrn Finanzminister
Ick . Ellstätter fand heute dahier die XXII ! . Sitzung
des Badischen Eisenbahnraths statt .
Gegenstände der Tagesordnung bildeten : 1 . Mit¬
teilungen der Gcneraldirektion über die Neu -
anfstcllung des Verzeichnisses der bestehenden
Ausnahmerarifc : 2 . Mittheilung der Gencral -
dircktion , betreffend den gemeinsamen Entwurf
eines Betriebsreglements für die Eisenbahnen ;
n . Berathnna des Entwurfs für den Sommcr -
fahrplan 1892 . Die Sitzung dauerte bis gegen
2 Uhr .

- Wenn es wirklich Leute gab , welche
glaubten , daß der neueste Artikel der Germania ,
in welchem Baden als der „aussätzige Fleck des
deutschen Reiches " bezeichnet wurde , im Lager der
badischen Ultramontanen , zum Mindesten
bei einzelnen Parteiführern , Unwillen erregen
werde , so muß ste die Haltung der badischen
Zentrumspresse vom Gcgentlicil überzeugen .

Nicht ein einziges ullramontanes Blart hat bis
jetzt sich veranlaßt gesehen , die Anmaßung der
Germania znrückznwcisen , und der bekannte
Einfluß der Parteiführer und geistlichen Herren
auf die Zcitungsoraane hat sich offenbar auch
nicht nach der Richtung einer gegen den geradezu
skandalösen Ausfall der Germania sich wendenden
Abwehr geltend gemacht . Beweist schon dieses
Stillschweigen an sich die Zustimmung der
badischen Zcnrrumspreffe zu der Kampfcsart
der Germania , so tritt diese Uebercinftimmung
der Meinungen noch viel klarer zu Tage in der
Sonntagsansgabc des Badischen Beobachters ;
dorr wird in einer Polemik gegen die National¬
liberalen offen zugcstanden , „daß die Be¬
hauptungen der Berliner Germania noch als
bescheiden beurthcilt werden dürfen ."

* Durlach , 17 . März . Tic gestern abgchalrcne
Generalversammlung der hiesigen Privat¬
spa rgcsell sch a ft genehmigte die Gesell -
schafrsrechnung für das Jahr 1891 und
wählte sodann in Erneuerungs - und Er¬
satzwahlen als Mitglieder des Verwaltnngs -
raths die Herren Geiger , Wehster , Blum und
Voit ; des Ausschusses die Herren Ad . Wickert ,
Grimm , Genter und Blcidorn . Leiter der Ver¬
handlungen war Herr Sradipfarrer Specht .

§ Wolfartsweier , 17 . März . Bei der
heute abgchaltcnenB ü r g c r m eiste r w a h l wurde
der Gemeindcrath Wilhelm Mössinger mit
Stimmenmehrheit gewählt .

Dem Badischen Sängerbund ge¬
hören nach der im letzten „ Sängcrboten " ent¬
haltenen Statistik zur Zeit 268 Vereine mit
7021 Sängern an .

Deutsches Reich.
* Das Hinscheidcn des Großhcrzogs

Ludwig IV . von Helsen hat weit über die
Grenzen des Hesscnlandes hinaus aufrichtige
fchmcrzliche Theilnahme hervorgerufen . Dieselbe
äußert sich namentlich in den warmen Nach¬
rufen , welche die gesammte deutsche Presse dem
verblichenen Fürsielt widmet nnd in denen eben¬
so die rein menschlichen Eigenschaften und die
Herrschertngenden des verewigten Großherzogs ,
wie seine Verdienste im Kriege von 1870/71
und seine unerschütterliche Bnndestreue ge¬
rühmt werden . Auch vor den versammelten
parlamentarischen Vertretern , im Reichstage ,

wurde durch den Präsidenten v . Lcvetzow in
bewegten Worten des Ablebens des Großherzogs
Ludwig gedacht. Im Großherzogthum Hessen
selbst aber ist die Trauer um den Heimgegangenen
Landesherrn eine allgemeine und alle Schichten
der Bevölkerung gleichmäßig tief durchdringende .
Sie hat schon in zahllosen Beileidsbezeugungen ,
die aus allen Kreisen des Hcssenvolkes dem
nunmehrigen Großhcrzog Ernst Ludwig zu¬
gegangen sind , ihren erhebenden Ausdruck ge¬
funden und sic ist dann wiederum bei der am
Donnerstag Vormittag ftattgeftmdcnen Bei¬
setzung der Leiche des verblichenen Herrschers
in ergreifender Weise in die ErscAmung ge¬
treten . Ueberaus glänzend war die fürstliche
Trauerversammlung , welche den Beiseyungs -
fcierlichkciten in Tarmstadt beiwohnte , sie um¬
faßte neben den Mitgliedern der großherzoglichen
Familie und deren nächsten Anverwandten zahl¬
reiche sonstige Fürstlichkeiten aus den: Inlande
wie Auslande . Leider war Kaiser Wilhelm zu
seinem größten Bedauern verhindert , dem dahin -
gcschicdenen treuen Bnndesfürsten die letzte
Ehre persönlich zu erweisen , da der kaiserliche
Herr sich infolge seines kaum überstandenen
Erkältungszustandes noch Schonung auferlegen
muß . Er entsandte daher zwei Flügeladjmanten
zu den BeisetznngSfeicrlichkeiten nach Darmstadt
und ließ sich bei denselben außerdem durch
seinen Bruder , den Prinzen Heinrich von
Preußen , noch besonders vertreten .

Tarmstadt , 17 . März . Die Beisetzung
des Großherzogs , welche hente Mittag
stattfand , gestaltete sich zu einer großartigen
Kundgebung der Liebe und Verehrung gegen
den Heimgegangenen . Aus dem ganzen Lande
strömte die Einwohnerschaft zusammen . Der
Traucrzng , der sich vom neuen Palais zum
Mausoleum auf der Rosenhöhe bewegte , dauerte
über eine halbe Stunde . Hinter dem mit Blumen
bedeckten Leichenwagen schritt dĉ Großherzog
mit den hessischen Prinzen , dem badischen Groß¬
herzog , Prinz Heinrich und den Abordnungen
aller fürstlichen Häuser .

* Die Wclfenfonds - Angelcgenheit ,
welche durch das Schreiben des Herzogs von
Cumberland an den deutschen Kaiser wieder in
den Vordergrund des Tagesintcresses getreten
ist , wird demnä chst der parlamentarischen Be '

Iieuill 'eton .

Irrwege .
Novcllc uen v . Pücklcr .

( Foriseyimg .)
Jetzt flog die Thür auf , ein schlanker , schöner

Mann etwa Mitte der Dreißiger , mir schwarzem
Schnurrbart und hohem Eylinder stürzte , voll
unverkennbarer Angst an das Krankenbett und
stammelte athemlos : „ Alice , mein liebes Weib ,
wie geht es dir ? Dem Himmel sei Dank , daß
ich wieder hier bin , die Angst um dich ließ mir
keine Ruhe ! "

Sie lächelte schmerzlich nnd sagte leise :
„Es gehl zu Ende mit mir , Konstantin , der
Arzt , welcher vor zwei Stunden hier war ,
schüttelte sehr bedenklich den Kopf und ich selbst
fühle , wie schlimm es mit mir steht . Aber ich
freue mich, daß ich auch von dir noch Abschied
nehmen kann ."

„Halt ein , Alice ! " schrie der Kunstreiter
da auf und fuhr empor wie ein zu Tode ge¬
troffener Eber ; „nein , es ist unmöglich , es
kann und darf nicht sein , du darfst noch nicht
sterben . "

Doch sie wehrte müde seinen ungestümen

4) i Klagen und Liebkosungen und zeigte auf das
Glas mit Limonade vor ihr ; ein brennender
Durst übcrkam sie , kalter schweiß trat auf
ihre Stirn .

„ Sei standhaft , Konstantin , ertrage , was
das Schicksal dir sendet, " sagte die Kranke
dann leise , „ und denke daran , daß ich gern
sterbe ! Ich — bin so müde dieses Lebens —
bin dir nur noch eine Last — v wie wonnig
wird es sich im Grabe ruhen !"

„Aber Alice , wie magst du so sprechen, "

unterbrach der leidenschaftlich erregte Mann die
leisen Worte der Sterbenden , „du hast mich
einst namenlos glücklich gemacht und ich er¬
trüge das Leben nicht ohne dich ."

Unwillkürlich glitt ein Schatten über Alicens
schönes , mageres Gesicht , denn sie empfand furcht¬
bar in dieser Stunde den schrecklichen Kontrast
zwischen einem schönen Wahne und der rauhen
Wirklichkeit .

„ Ich hatte vorhin noch einen lieben Be¬
such, " sagte sic dann matt . „Alfred von Wald¬
srein ist hier , und da er unseren Namen im
Fremdenbuche fand , erkundigte er sich , wo wir
wohnten . Ich habe von ihm Abschied genommen ."

„Nnd dich dabei wieder sehr aufgeregt, " rief
er unmuthig . „Was fällt übrigens dem Herrn
von Waldmin ein , sich noch um uns zu kümmern ."

„Er kommt , so lange ich lebe , nicht mehr, "
erwiderte die Sterbende bitter , „ aber , Konstantin ,
nun höre eine ernste Bitte von mir an , deren
Erfüllung mich schon hienicden beglücken würde ."

„ Sprich '
, meine liebe Alice ! Ich kann dir

nichts abschlagcn ."

„ So laß Isa zu Waldsteius . Sie werden
das Kind erziehen , wie es ihr zukommt , werden
sie hegen und pflegen - um meinetwillen -"

„Sinn gut, " nickte er düster , „ es ist besser
so . Ich habe momentan große Pläne vor , bei
denen ich die Dbhnt des Kindes nicht gut über¬
nehmen kann ."

„ So , hast du ein neues Engagement ab¬
geschlossen?"

„Ja , für den ganzen Winter uud zwar
recht vortheilhaft ; sieh

'
, hier ist mein Kontrakt ,

den ich schon unterschrieben habe ."

„Wie freue ich mich deinetwegen darüber ,
lieber Mann ."

„Aber , was soll das Alles mir nützen, wenn
ich dich nicht mehr habe, " rief er abermals un¬
gestüm und gab sich wiederum einem ungezügelten
Ausbruche seines Schmerzes hin .

Tie arme Frau lag ganz still , die Augen
geschlossen , die Hände gefaltet . Ihr Athem
war sehr kurz und röchelnd , der Puls ging
nur noch matt .



Handlung im - preußischen Abgeordnetenhause
unterbreitet werden . Demselben ist in den letzten
Tagen die erwartete Vorlage , betr . die Aus¬
hebung der Beschlagnahme des Vermögens des
Königs Georg von Hannover , zugegangen . Der
Entwurf enthält einen einzigen Artikel , welcher
auSspricht , daß die Wiederaufhedung der Be¬
schlagnahme des Vermögens deS Königs Georg
königlicher Verordnung Vorbehalten bleibt . In
der Begründung der Vorlage wird darauf hin¬
gewiesen , daß sich die Zustände in der Provinz
Hannover derart befestigt hätten , daß eS zur
Abwehr der welfischen Agitationen nicht mehr
besonderer Mittel bedürfe , daher wolle der
Kaiser der hannöver

'
schen Bevölkerung einen

Vertrauensbeweis geben , indem er die Auf¬
hebung der Beschlagnahme des Welfenfonds
verfügen werde . Weiter hebt die Begründung
die vom Herzog von Cnmberland soeben ab¬
gegebenen loyalen Versicherungen hervor , spricht
die Hoffnung aus , daß dir bezüglichen Ver¬
handlungen des Landtages zu einer versöhn¬
lichen Beilegung der Angelegenheit führen
würden und erklärt , daß nach erfolgter An¬
nahme der Vorlage die erforderlichen , vor¬
bereitenden Schrille zur Aufhebung der Be¬
schlagnahme sofort gethan werden würden . —
ES wird demnach die Aufhebung deS Welfen¬
fonds nicht aut Grund eines direkten Gesetzes ,
sondern durch königliche Verordnung geschehen,
ein Verfahren , welches im Abgeordnetenhaus
vermnthlich nicht ohne Widerspruch bleiben wird .

- - Zu der am in . Mai stattfindenden
Grundsteinlegung zum Kaiser Wilbelm -
Dcnkmal auf dem Kyffhäuser ist eine Ein¬
ladung an den Kaiser ergangen .

* Tie ReichSlagSwah ! im 2 s . sächsischen
Wahlkreise ( Reichenbach - Treuen ) , welche durch
Amtsbeförderung deS bisherigen konservativen
Mandatsinhabers nothwendig geworden war ,
weist folgende Ergebnisse am : Kramer znat .-
lib . , unterstützt von den Konservativen ) 8197 ,
Förster ( Antisemit ) 2477 und Hofmanu
lSozialdem .) 11,099 Summen . Tie Sozial¬
demokraten haben also , wenn auch nur mit
wenigen Hunderl Stimmen Mehrheit , den Sieg
errungen und hiermit den schon wiederholt
sozialdemokratisch verirrten gewesenen Wahl¬
kreis zurückerobert . Daß zu diesem bedauerlichen
Resultat die Zersplitterung unter den OrdnnngS -

parteien deS äs . Wahlkreises infolge der Auf¬
stellung der antisemitischen Sonderkandidatur ,
die unter den gegebenen Berhältniffen völlig
zwecklos war , das ihrige beigetragen hat , ist
zweifellos .

Straßbn ^ g , 16, Marz . Heute Morgen
um 11 Uhr wurde bei der Ziehung der
Gewerbevereins - Lotie rie die Ei nza hlung

„Konstantin , fasse dich ! Erschwere dir und
mir nicht - diese ernste - Scheidestunde ."

Tiesemüden . klanglosenWortederSterbenden
brachten ihn wieder zu sich , er biß die Lippen
zusammen , setzte sich auf den Bettrand und
nahm Alicens Hände in die seinen .

„Daß ich dich lassen soll, " klagte er seufzend ,
„ ist sehr , sehr bitter . Du bist noch mein guter
Stern gewesen all ' die Jahre .

"

Die arme Frau dachte daran , wie wenig
sie ihn von seinen ! rohen Leben hatte zurück¬
halten können , aber sie sagte nichts davon , sie
lächelte nur matt und begann mühsam : „Laß
uns von Jsa reden , Konstantin , ich habe sie
Waldstein an ' S Herz gelegt , und er gelobte mir ,
sie gut zu erziehen , wenn du deine Einwilligung
dazu geben würdest ."

„ Immer wieder sprichst du von jenem
Mann, " grollte der Kunstreiter .

„Sei nicht thöricht, " mahnte die Sterbende ,
„du weißt , daß ich ihn um deinetwillen auf -

gab , weißt auch , daß er großmüthig zurücktrat .
Sei nicht unedel , Konstantin '

. "

In dem kleinen Bodenkämmerchen erlosch
diese Nacht das Licht nicht und unermüdlich
wachte Konstantin Bolkert an dein Bette seiner
sterbenden Frau . Als dann der Morgen an¬
brach , sonnig Leuchtend über den buntgefärbten
Bäumen und Slränchern , über Häuser und

Wiesen , da war eine müde , unglückliche Menschen¬
seele erlöst von allem Leid und Weh dieses
ErdenlebenS ; lächelnd , friedlich lag Alicens

sterbliche Hülle auf dem ärmlichen Lage ? und

der Gewinnloose in das Glücksrad und die
Eintragung der nicht verkauften LooSnummern
beendet , und alsbald begann die Ziehung der
Loose . Arls dem mit Zahlenballen versehenen
langen Rade erfolgte die Ermittlung der ge¬
winnbringenden Loosnummern und dann aus
dem kleinen Rade die Ziehung der Gewinn¬
nummern . Bis heute Abend wurden nur wenige
größere Gewinne gezogen. Es fielen auf die
LooSnummern : 63374 der Gewinn Nr . 5 , eine
Schlafzimmereinrichtung im Werth von 1000 .F ;
Nr . 74074 Gewinn 2 «) , ein Buffet ( .300 - .« ) ;
Nr. 1856 ! Gewinn 26 , eine Drehbank ! 200 -,6 ) :
Nr . 6874 .3 Gewinn Nr . 66 , ein Notenpult
(50 -. st ) ; Nr . 48651 Gewinn 19 . ein Buffet
und Spiegel FjOO „M .. DaS Publikum nimmt
an der Ziehung regen Antheil . ES sind stets
rrlichs wo Leute im Saal anwesend . (Str . P . )

Ocsierreickiisck e Mnnarckitc .
Wien , 17 . März . Der Dienstbotenmörder

Schneider wurde heute Früh um 7 Uhr
hingerichtet . (Seine gleichfalls zum Tose ver -
urtheilte Ehefrau ist zu lebenslänglicher Kerker¬
strafe begnadigt .)

»Frankreich .
— Der deutsche Botschafter zu Paris , Graf

zu Münster , hütet seit einigen Tagen daS
Bett . Er leidet an einem Jnstuenza - Anfall .
Nach Paristr Blättern stößt sein Zustand jedoch
keinerlerlei Besorgnisse ein .

* In Paris mehren sich die Dynamit -
attentate der Anarchisten in nachgerade
bedenklicher Weite . Die Pariser Volizei hat
rros zahlreicher Verbauungen verdächtiger In¬
dividuen noch keinen der betheiligten Anarchisten
erwischen können , so daß sich eine wahrhafte
Sturmflut !) von Anklagen über die unglückselige
Polizeiverwaltung der französischen Hauptstadt
ergießt . Der Polizeipräfekt Lozs versucht die
Polizei durch die Erklärung zu entschuldigen ,
daß sie in ihrer jetzigen Organisation machtlos
gegen die Anarchisten sei , weil ihr Minister
Consians die geüeimen Fonds entzogen habe ,
um. dieselben lediglich zur Bekämpfung der
Boulangiften zu verwenden . Diese Erklärung
hat unter den parlamentarischen Anhängern
des gestürzten Ministers natürlich große Er¬
regung üervorgeruten und man sieht daher in
der Deputirtenkammer heftigen Debatten über
den Lozv

'
schen Bericht entgegen . Inzwischen ist

von der Regierung ein Gesetzentwurf zur Be -
kämvfung der anarchistischen Komplotte ein¬
gebracht worden , welcher den Charakter eines
Ausnahmegesetzes trägt ; daS Kabinet Loubet
scheint sich von demselben besondere Wirkungen
zu versprechen .

Bttlgnricri .
* Der mnthnraßliche Mörder des Agenten

Bulgariens in Konstantinopel , Vul ! owitsch ' s ,
der russische Unterthau Schischmanoff . be¬
findet sich , wie jetzt ieststehr , in Odesia in
Sicherheit . Er wurde von den türkischem̂ Be -
hörden der russischen Botschaft in Konstantüwpel
auf deren Forderung ausgeliefert uno diese hat
den sauberen Patron selbstverständlich ent¬
wischen lassen . In den bulgarischen Regierungs¬
kreisen ist man über die eigenthümliche Haltung
der Pforte in dieser Angelegenheit höchlichst
erbittert und es ist darum nicht unmöglich , daß
der ganze Zwilchenfall störend auf daS bisher
so freundschaftliche Verhältnis ; zwilchen Bulgarien
und der Pforte zurückwirkt .

Nutzlanv
Sr . PeterSburg , 15. März . Das russische

Bankhaus I . E . Günzburg L Cie . hat seine
Zahlungen eingestellt . Die Schulden werden
auf etwa 6 Millionen Rubel angegeben . Peters¬
burg selbst soll wenig , London und Baris da¬
gegen sollen stark beiheiligr sein.

! ch Dadischer Landtag .
! Karlsruhe . 10 . Mär ; . Vizepräsident v . Bus !
j eräfincte deute Vormittag 9 Udr die 47 . öffentliche Sitzung

der Zweiten Kammer in Anwesenheit pon Minister
Rokk und Minisicrialralh Heß . später auch Ministerial¬
direktor Scubert . Petitionen waren eingegangcn von der
Gemeinde Zell a . H . wegen einer Beitrag « zum Forst¬
hause und von der Gemeinde Beiertheim um Sistirung
des g . 20 des Bnrgerreckusgeietzes . Ter erite Gegenstand
der Tagesordnung betraf die Berathung des Berichts der
Kommission für den Gesetzentwurf , die Pfandrechte für
Jnhaberpapiere betr . Berichterstatter Abg . i-rch Irisier
erläuterte die Gffetzcsvorlage und empfahl deren ' An¬
nahme , wie sie ans den Berathungcn der Griffen Kammer
und der Kommission dervorgegangen . Abg . Marbe
meinte , man hätte auch Schuldverschreibungen auf In¬
haber ohne Staatsgenehmigung sichern sollen , durch Er¬
nennung der Pfandhaltcr übernehme die Regierung eine
Verantwortung und da wäre eine Kaution am Platze ,
auch wünschte er Auskunft , ob Mündelgelder bei der
rheinischen Hypothekenbank angelegt werden dürfen . Abg .
Birkenmeyer war mir der Vorlage einverstanden uno
hoffte , dieselbe werde durch die VoUzugsbestimmnngcn er¬
gänzt werden . Abg . Schumann wünschte eine Kom¬
mission zur Kontrote des Piandhalters und Adg . Ran
kragte ebenfalls wegen der rheinischen Hypothekenbank .
Damit schloß die Generaldebatte . Lei der Ginzclberathnng
wurden von einzelnen Rednern noch verschiedene Bedenken
geäußert , welche aber Minifferialrath Heß entweder für
unbegründet erklärte oder durch die Vollzngsbesiimmungcn
Abhilfe versprach . Bei der AbMmmMg wkMK Akk
läge eüimmnrig angenommen . Es folgte die Berathung i
des Berichts der Eisenbahn - Kommission über Sie Bitte ^

von Gewerbetreibenden ans Petcrsthal , Schlierbach und ,!
Ziegelhausen , die Errichtung einer vollständigen Gütcr -
Üation in Schlierbach betreffend . Berichterstatter Abg .
Ilobr erklärte , die Kommission erkenne Las Bedürfnis )
hierfür an . die Ausgabe betrage nur etwa 12,000 ,F . und
in der Voraussetzung , daß die Petenten einen Beitrag
leisten , beantrage dieselbe empfehlende Ueberweisung . Abg .
Wilckens dankte dafür und erklärte , die Interessenten ,
die Gemeinde Ziegelhauicn und der Stadtrath in Heidel¬
berg Hütten dafür 3300 ^ gezeichnet , er hoffe ans baldige
Inangriffnahme , wobei er von dem Abg . St rüde unter -

vor demselben kniete Bolkert , fassungslos , aus¬
gelöst in Jammer und Schmerz .

Da tripvelten kleine, bloße Füßchen zu ihm
bin , große Kiuderangen blickten erschrocken bald
ihn , bald die stille Mutter an und Jsa ' S süßeS
Kinderstimmchul trug : „Weshalb weinst du ,
Papa ? Die Mama schläft ja w schön . "

„Aber ste wird nicht mebr aufwachen, " rief
der Kunstreiter und schob in herber Empfindung
das Kiud von sich , statt es in die Arme au 's
Herz zu nehmen ; „ sie ist todt - und ich möchte
nun auch nickst mehr leben . Mein Glück ist
auSgelöscht -

Furchtsam kauerte sich das Kind in einen
Winkel , sie fror im dünnen Nachtkleidchen , auch
der Hunger erwachte bei ihr und Dhräne um
Thrüne rann über die Bäckchen. Schon jetzt
vermißte sie die Mutterliebe und was sollte
aus dem armen Kinde werden , wenn sich seiner
kein edles Herz erbarmte !

Ta ward die Thür geöünet , ein hoher ,
ernster Mann stand b

'
leich und stumm aut der

Schwelle ; er hatte sogleich begriffen , was hier
vorgegangen und mit verschleiertem Blick schaute
er nach der stillen Todten hinüber , dann aber
schritt er sogleich zu dem verzweifelt Knieenden
hin und legte ihm die Hand ans die Schulter .

„ Sic haben ein Kleinod verloren , Herr
Bolkert, " tagte er sanft , „aber ihr ist wohl ,
Gott hat sie zu sich genommen ! "

„Aber was habe ich gethan , daß ich so
furchtbar gestraft wurde, " jammerte der Kunst¬
reiter . „ ES ist ja nicht möglich , daß Alice schon
sterben konnte ohne sie bin ich ein Elender !"

„ Onkel Alfred, " tönte jetzt ein angstvolles
Sümmchen an Waldsteins Ohr , „ bleibe bei
mir - ich fürchte mich so . "

„Meine kleine Jsa, " murmelte der bleiche
Manu bewegt und nahm das fröstelnde Kjüd ^ . --
iu seine Arme . „ Ich will dich deschützen, Mun
es dein Vater erlaubt ."

„Tu bist gut, " schluchzte das Kiud , „nimm
mich mit auf dein Schloß ! Mama schläft so
fest und Papa ist böse auf mich. Ach -
und ich habe noch kein Frühstück bekommen .

"

Waldstein fühlte , wie eine Dhräne über
sein Antlitz rann , er wandte sich zu Bolkert
und sagte : „ Fassen Sie sich , mein Freund !
Das Leben tritt gebieterisch au Sie heran und
legt Ihnen neue Pflichten auf . Vertrauen Skk
mir Jbr Kino zur Pflege au , eS so ll^

mMk
Kind sein , wenn Sie einst nicht im Staude
sein sollten , Vaterstelle zu überneymeu ."

„Nehmen Sie das Kiud in GotteS Namen !"

schluchzte der Kunstreiter .
Und Waldste -u preßte das arme , kreme

Mädchen fester au sich , raffte ihr Kleidchen zu¬
sammen und trug sie in sein Zimmer . Trotzdem
auch au WaldfteinS Seele unauslöschlicher
Lcknuerz nagte , so vergaß er doch nicht , waS
jetzt dem armen Kinde Noth thar . Er bestellte
für dasselbe Frühstück , und als Jsa dann ,
nach Kinderarr fröhlich plaudernd , ihre Milch
trank und Zwieback aß , da seufzte er tief auf :

„O , Geliebte , ich danke dir ! Ja , sie soll mein
Kind sein und ich will sie lieben - wie ein .
Vater ! " (Fortsetzung folgt .)



stütz : wurde . Ministerialdirektor Sc über ! sagte dies bei
Aimaflmc des Kommiffionsantrags zu . Abg . Greifs be¬

darf ? . daß man ländliche Gemeinden zu solchen Bei¬

trägen heranzitbc , da deren Vcrtrcicr stets große Summen

für die Städte bewilligen , man solle Bedürfnisse einfach
beinedigen . Ministerialdirektor Scubcrt erklärte , wen »
kein dringendes Bedürfnis ; vorlicgc, . halte die Regierung
an diesem wohlerwogenen Grundsätze fest . Abg . Nopp
bemerkte , die Kommission habe rech : gehandelt und konnte
keine Ausnahme machen , und der Abg . Wilckcus wies

darauf hin , dah cs sich um eine städtische Güierslarion
handle , da Schlierbach zu Heidelberg gehöre . Der Kom -

misstonsantrag wurde darauf angenommen . Schließlich
folgte die Prüfung des Antrags , betreffend die Zuweisung
dc^ Elefetzentwurss über den Wabiuingsgcldtarif an die

Budgewommlssion anstatt an die Kominittivn für das
Bcamtengcscy . Dies ward genehmigt und darauf die

Sitzung geschlossen . _

^ kerreins -DacHilcHten .
r . Dur lach , 14 . März . „ Auf Wicdcrsch

' n im
Turncrbundc !" — Mit diesem vielversprechenden Abschiedr -
grnße trennte man sich kürzlich von dem uns noch in bester
Erinnerung stehenden Csstüm -Kränzchen und galt derselbe i
speziell der damals prostkrirtcn c a r n c v a l i st i s ch e u
Abcndunrcrhallnng , welche nunmehr am vcrstosscncn
Samstag Abend in der Eglau - Halle unter Mitwirkung
der vollständigen , gutgcschultcii Kapelle des hiesigen Jn -
strAMkNtalvcrcins ihren Abschluß gefunden hat . Das reich¬
haltige Programm in seiner geschickt gewählten Zusammen¬
setzung ließ schon im Voraus auf einen gediegenen ver¬
gnügten Abend schließen und war deshalb auch die ge¬
räumige Halle bald bis auf den letzten Play besetzt. So
wie im verflossenen Jahre auf dem Gebiete der höheren
Gymnastik viel Schönes und Ueberraschcudes geboten
wurde , so haue cs der Tnrucrbund diesmal darauf ab¬
gesehen , seinen wcrthcn Mitgliedern und Gästen seine
Leistungen auf humoristischem Gebiete vorzuführcn , was
demselben unumwunden auch in schönster Weist gelungen
ist . Schon die erste Nummer : „ Gut Heil " - - Reihenfolge
lebender Bilder — , l . den Durnzweck , 2 . die Rast auf
der Turnfahrt und 3 . Vater Jahn darstellend , bot in der
Gruppirung sowohl , als auch in der Vollbringung ein
sehr schönes Bild . Lei den folgenden Nummern : „ Tic
letzten zwei Thaler "

, kom . Duett , „ Ter Ritzcbittlcr Land¬
sturm "

, Kricgsszenc ( als großartiges Radaustück bekannt ),
„ Tic Dorfschule "

, „ Die vcrhäugnißvolle Gypsfigur " . kom.
Pantomime , „ Die Krähwinkler Nachtwächter "

, kam .
Quartett , „ Tic Slugmaschinc " als neueste Erfindung ,
war ob der äußerst gelungenen und höchst originellen
Darstellung der Erfolg ein solch' starker , daß den Mic -
wirkcndcn jeweils nicht enden wollender Beifall gespendet
wurde . Ten Haupt - Glanzpunkt an diesem Abend bildete
jedoch unstreitig der von 4 Damen und 4 Turnern in

Fischcrtrach : musterhaft »orgcführte Fischertanz . Die
Damen waren in ihren hübschen Costüms geradezu ent¬
zückend und auch die Turner hatten es gut verstanden ,
sich denselben passend anzuschließcn , bezw . ihren Fischer
mit sicherem Ruder zu markircn . Der Tanz selbst war
eine vorzügliche Leistung , dir man wohl im Turnerbund
trotz seines gute » Rufes nicht gesucht , hatte und gebührt
den Mitwirkcndcn , ganz besonders aber dem Lnrnwart
Herrn Kr ans , welcher sich der Blühe unterzogen den¬
selben einzuübcn , unsere vollste Hochachtung und An¬
erkennung . Wenn wir nun einen Rückblick auf die ganze
Aufführung werfen , so müssen wir uns sagen , daß der
Turnerbnnd all ' seine Kräfte aufgcbotcn hat , um dieselbe
zu einer wohlgestalteten zu machen , weshalb wir auch
nicht verfehlen wollen , demselben und ganz besonders den
ausübenden Mitgliedern und Veranstaltern für diesen
genußreichen Abend auch an dieser Stelle unscrn herz¬
lichsten Tank zu zollen . Der Turnerbnnd kann mit seinen
Erfolgen zufrieden sein und hoffen vir , daß derselbe uns
nicht zum letzten Male einen solch

' schönen Abend bereite :
haben wird ! - „ Gut Heilst "

_

pn . PI .
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L kck.

pr . Ueci .
165 Um ,

Vino üs k>ssio 1 ff U . 1 .65 120 ,
Vioo äs ffssto 3 . . . 1 .30 135 .
Vino äs k' ssls 4 . . . 1 . 55 150 ,

gel kbnskme von 12 kNssclien einer Torte 5 ?kg .
llsbstt per blescbe .

Tic - Preise verstehen iich ohne Glas und
Fässer , welche berechnet und zun : berechneten Preise
znrückqcnommcil werden . Diese durch Königl .
Italienische Ltaalskontrole garantirt reinen ,
angenehm schmeckenden und wohlbckömmlichc » , rochen ,
italienische :! Naturweine der Deutsch -Ztalien .
Wein - Jmport -Geseüschast Daube , Donner ,
Kincn L Go. ( Ecntral - Vcrwaltnug : Frankfurt a , M .)
eignen sich vorzüglich als tägliches Tischgetränk
für weite Kreise und überstreifen nach dem lkrtheil
kompetenter Weinkenncr und Autoritäten wesentlich
die sogenannten Bordeaux - Weine in gleicher Preislage .

Aber auch ans die vorzüglichen feineren
Tafel - und Dessertweine der Gesellschaft sei
besonders aufmerksam gemacht .

Zn beziehen , sowie auch ausführliche Preis¬
listen der Gesellschaft in vuttsck, von Vsit .
Bahnhof - Hotel .

Dem „Mädchen aus der Fremde " gleich .
erscheint mit jedem jungen Jahr der Trühfakrs - Katakog
dos grohcn DersanSgekchästes Moy L HdNckj Teipzig -

Vlagwih . „ Und alle Herzen werden weit " bei seinem
Anblick , namentlich die unserer verehrten Damenwelt ;
denn der eben ausgcgcbcnc , rcichillustrirtc Katalog bringt
wieder eine Fülle überraschender Ncubeitcu aus dem Ge¬
biete der Frühjahrsmoden und des Luxus , für Boudoir
und Kinderstube , für Salon und Küche.

'
Besonders reich

ist auch die Auswahl in Oster - , Eonstrmations - und
Firmungsgeschenken . Als langjähriger treuer Familicn -
freund bittet der Katalog auch diesmal um freundliche
Aufnahme . Wo er nicht ungcrufcn kommt , genügt eine
einfache Postkarte an das Versandhaus Mcy V- Eblich
Lcipzig - Plagwitz , um ihn alsbald vortofrei und
unentgeltlich zugesandt zu erhalten .

Bei der Tevonsvorkchorungs - und Hrlparnitz - Aanr
in Stuttgart sind im Januar Versicherungs - Anträge über
Mk . 8,541,360 gegen Mk . 1,845,000 im Januar 1891 .
also mehr Mk . 1,696,360 cingekommcn . Im Februar
wurden erzielt Anträge über Mk . 3,458,900 gegenüber
Mk . 2,218,200 im Februar des Vorjahrs , also mehr
Mk . 1,240,700 . Jnsgesammt beträgt somit das Plus
gegen das Vorjahr bis Ende Februar nahezu 3 Milk .
Mark . Das Geschäft hat sich also im neuen Jahre sehr
günstig weitcrentwickelt . Dividende für 1892 nach
Plan /. ! l . 40 der lebenslänglichen und exrra 20 U der
alternativen Zusatz - Prämie : nach Plan 9 3 jf

'

fammtprämiensummc . Der Vcrsicheruugsstand
sich derzeit auf rund 348 Millionen Mark .

beläuft

j Amtsgericht DurlachZ Tagesordnung zu der am
Montag den 21 . März 1892 staitfindendcn L ch äffen -
gerichtssitzung . 1 ) Michael Witter von Stcinwcilcr
wegen Körperverletzung . 2 ) Karl Volk von Wöschbach
wegen Betrugs . 3 ) Karl Diez Ehefrau von Offeubach
wcLen Ruhestörung . 4 » Hermann Schild und Karl Müller
von hier wegen Diebstahls bezw . Hehler « . 5 ) Wilhelm
Konrad von Wöschbach wegen Sachbeschädigung . 6 ) Wil¬
helm Lautenschlägcr von ttuteröwisbeim wegen Körper¬
verletzung . 7) Anton Schneider von Haslach wegen Be¬
trugs . 8) Andreas Kappler und 2 Genossen von Grlln -
wettersbach wegen Körperverletzung . 9 ) Verwalter Lorey
von Söllingen wegen Beleidigung . 10 ) Kar ! Langcnstest ,
von Singen wege n desgleichen .

Grvßherzogliches Hoftheater Karlsruhe .
Sonntag , 20 . März . 38 . Abonnements - Vorstellung .

Neu ciilstndirt : Das goldene Krenz , Oper in 2 Auf¬
zügen nach dem Französische » von H . S . Moscmhal ,
Musik von Ignaz Brüll . — Zum 1 . Male : Saltarello ,
komisches Ballet in 1 Akte , eiustndirt von Herrn Hof -
balletmcistcr Raihncr . Anfang 6 Uhr .

Stadtgarientheater Karlsruhe .
Sonntag , 20 . März . 8 . Vorstellung . Die Groß¬

stadtluft , Schwank in 4 Akten von Oskar Blumcuthal
und Gustav Kadelburg . Anfang 4 Uhr .

34 . Z>MtsV§ rckürMtz «r! tzs!ÜLLt für de« Grstzh . Amtsbezirk DrrrLach. 1892 .

Die Beschädigung der Telegraphenaniaqen bctr .
Die Reich s - Tclegrap Heu linicn sind häufig vorsätzlichen oder

fahrlässigen Beschädigungen , namentlich durch Zertrümmerung der
Isolatoren mittels Stcinwürse w . ausgesetzt . Da durch diesen Unfug
die Benuizung der Delegraphenaiiilallen verhindert oder gefährde : wird ,
so wird hierdurch ans die durch Gesetz vom 13 . Mai 1891 verschärften
Bestimmungen des Reichs - Strafgesetzbuchs miimerksam gemacht. Dem -
stnigcn , welcher die Thäter vorsätzlicher oder fahrlässiger Beschädigungen
der Dclcgratzhenanlagcn ermittelt und zur Anzeige bringt , wird eine Be¬
lohnung bis zur Höbe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus
den Mitteln der Reichs -Post - und Telcgravhenverwaltung gezahlt werden .
Diese Belohnungen werden auch dann gewährt , wenn die Schuldigen
wegen jugendlichen Alters oder wegen sonstiger persönlicher Gründe
gesetzlich nicht haben bestraft oder zum Ersätze herangczogen werden
können ; desgleichen wenn die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt ,
sondern durch rechtzeitiges Einschreiten der zu bclobncndcn Person ver¬
hindert worden ist , der gegen die Telegraphcnanlagcn verübte Unfug
aber soweit fcststeht , daß die Bestrafung des Schuldigen erfolgen kann.

Alle Sicherheitsorgane , insbesondere die Gendarmen , Polizeidiencr ,
Wald - und Feldhüter w . werden ersucht , ihre Mitwirkung zu dem er¬
wähnten Zwecke eintretcn zu lassen und bezügliche Wahrnehmungen bei
der nächsten Post - oder Telegraphenanstalt zur Anzeige zu briugeu .

Die Bestimmungen in dem Strafgesetzbuchc für das Deutsche Reich
lauten :

317 . Wer vorsätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu
öffentlichen Zwecken dienenden Tclegraphenanlage dadurch verhindert oder
gefährdet , daß er Theilc oder Ziibehörungen derselben beschädigt oder
Veränderungen daran vornimmt , wird mit iIesängmß von einem Monat
bis zu drei Jahren bestraft .

8 . 318 . Wer fahrlässigerweise durch eine der vorbezeichneten Hand¬
lungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden Telcgraphen -
aulage verhindert oder gefährdet , wird mit Gcfänguiß bis zu einem Jahre
oder :nit Geldstrafe bis zu neunhundert Mark bestraft .

K. 318 u . Unter Tclegraphcnanlagcn im Sinne der 88- 317 und
318 sind Fernsprechanlagen mitbegriffen .

Karlsruhe den 25 . Februar 1892 .
Der .Kaiserliche Ober -Postdirektor , Geheime Ober -Postrath

Heß .

Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten herrschen ,
dürfen die Impflinge nichi zum Termin gebracht werden ; doch haben
die Eltern oder deren Vertreter die Psticht , dieses svätestens im Termin -
tagc dem Bczirksarzte anzuzeigen .

Tie Kinder müssen znnst Impftermin mir rcin gewaschenem Körper
und mit reinen Kleidern gebracht werden .

Dir Gemeinde ist vervffichtet , für ein geeignetes , bei schlechter
Wirrcrnng mäßig erwärmtes Lokal und genügend reines Wasser und
Handtuch zu sorgen .

Durlach den 17 . März 1892 .

_ — _ Reichert , Großh . Bezirksarzt .
Kirchenbaner und anderseits Karl

Impfung I8S2 .
Nr . 260 . Mittwoch den 23 . Mär ; beginnt im Amtsbezirke

Durlach die allgemeine öffentliche Impfung und zwar zuerst mit der
Wiederimpfung der 12jährigen . Die Bürgermeisterämter werden jeweils
rechizeitig von den Terminen in Kenntniß gesetzt werden . Den Herren
Lehrern ist zu eröffnen , daß jeweils einer derselben bei der Wieder¬
impfung zugegen sein muß .

Durlach .

Mgttnnßs - Animndigunß.
Am Montag Dan 2l . d . M . ,

Nachmittags 2 Uhr . werden im
hiesigen Rathhause , aus dem Nach¬
lasse der verstorbenen Maurer
Konrad Gesell Eheleute von
hier der Theilung wegen öffentlich
zu Eigenthum versteigert und der
Zuschlag crtheilt , wenn der Anschlag
oder mehr geboten wird : .

1 .

Lgrb . Nr . 1232 . -E Meter Hos -
raithe mir einem zweistöckigen Wohn¬
haus in der Schlachihausstraße hier ,
neben Straße und Friedrich Groncr ,
taxirt zu 6500 Mk .

2 .
Lgrb . Nr . 1219 . 37 Meter HauS -

platz allda mit einstöckigem Wohn¬
haus , neben Wilhelm Weigel und
Johann Eiajas Relikten , taxirt zu
2500 Mk .

3 .
Lgrb . Nr . 1889 . 9 Ar 57 Meier

Acker auf der unteren Rcurh , einer¬
seits Gabriel Kleiber und anderseits
Wilhelm Beulenmüller 's Wittwc ,
taxirt zu 260 Mk .

4.
Lgrb . Nr . 7139 . 19 Ar 35 Meter

Acker im Rosengärtle , einerseits
Ludwig Schenkel und Bernhard

? Rittershofer , taxirt zu 300 Mk .

Lgrb . Nr . 6175 . 5 Ar 44 Meter -
Weinberg iausgchanen ) im unteren
Wolf , einerseits Frieda Korn Erben
und anderseits Arthur Korn , taxirt
zu 100 Mk .

6 .

Lgrb . Nr . 5869a/70 . 10 Ar
84 Meter Weinberg , einerseits
Wilh . Plesch und anderseits Andreas
Ammann , taxirt zu 550 Mk .

7 .
Lgrb . Nr . 461 . 3 Ar 93 Meter -

Garten an der großen Gasse am
Leit - und Plattgraben , einerseits
Karl Kämmerer anderseits Heinrich
Weickert , taxirt zu 7 00 Mk.

Die Steigerungsbedinguilgen können
im Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten jederzeit eingesehen werden .

Turlach , io . März 1892 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .
Turlach .

Dteigerungs - Ankündigung .
Der Theilung wegen und in Folge

Nachgebots lassen -die Erben der
ch Frau Anna Netzeba geb. Voit
hier ihre nachbcnannten Liegen¬
schaften am

Montag den 21 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,



im Rathhause dahier einer noch¬
maligen Versteigerung anssetzen ,
wobei der Zuschlag endgiltig um
das höchste Gebot erfolgt , indem
keine Nachgebote mehr angenommen
werden :

1 .
Lgrb . Nr . 1114 . Ein dreistöckiges

Wohnhaus mit Kaufladen an der
Hauptstraße dahier , einerseits Re¬
visor Schmitr ' S Ehefrau , anderseits
Philipp Kleiber und Christian
Luger 's Kinder , tar . 22,000 Mt .,
Angebot I7,2oo Mt .

2 .
Lgrb . Nr . 1384 . 30 Ar 42 Meter

Wiese in den Reitzerwiesen an der
Grötzinger Landstraße , neben Karl
Tüpfle Wtb . und Kanzleirath Waag
Ehefrau , geb. Kran , taxirt
4500 Btt . , Angebot 2400 Mk .

Durlach , 12 . März 1892 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .

zu

Zucht - , Nutz - und Kleinviehmarkt

I . B . d.
Eh .

Haus - Versteigerung .
fDurlach .f InliuSZachma n n,

Bäcker hier , läßt
Montag Sen 21 . März ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung

' dem Ver¬
kaufe ausietzeu :

Wohnhaus mir Backerei .
Lgrb . Nr . 109 . Zweistöckig mit

Scheuer , Stallung ee. , au der
Hauptstraße hier , neben Mirtel-
straße und Peter Merkel ' S Wtb .
— 2 Ar 3 Meter Fläche .

Durlach , 15 . März 1892 .
Das Bürgermeisteramt :' '

B . :
Bull .

_ Siegrist .

Dung -Verkauf .
sDurlachg Die Staotgemeinde

am
Samstag den 18. März ,

Vormittags ll Uhr ,
einige Parlhien Dung im Farren -
stall in öffentlicher Steigerung dem
Verkauf auSsetzen.

Durlach , 14 . März 1892 .
Der Gemeinderath :

I . A . d . B . :
Eh . Bull .

_ Sigrist .

HoLz -Verfteigerung
Die Stadt Tnrlach versteigert

Mittwoch den 25 . März ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem Rathdanse zu Blanken¬
loch ans Distrikt Unterfüllbruch
22 Haufen Reis und dürres Aspen¬
holz , aus Distrikt Vokkenau 2 Loose
Reis an der alten Bach .

Waldhüter Christian Hofheinz in
Blankenloch zeigt das Holz auf
Verlangen vor ._

Stupkcrich . j

Nutz - und Bauholz - j
Versteigerung . !

i

nrit '
NrteisverZheil '

rrng .
Der nächste Zucht - , Nutz - und Kleinviehmarkt findet

Dienstag den 5 . Aper ! 1892
statt und werden bei Lem '.elbcn folgende Preise nach den beigcgebenen Bestimmungen
auSgesetzt :

Für Diejenigen , welche Markttbiere zuführen :
Für Zuchtfarren :

I. Preis : Für die beste und größte Sammlung von jungen Zucht-
farrcn des geldscheckigen Höhenschlags ( LimmentKaker
Äriginat und in Maden gezüchtete Simmenlkater ) . .

dM . Die Sammlung muß wenigstens aus 12 zncht-
tangtich befundenen Jungsarren bestehen.

!I . Preis : Für die nächstbeste und nachstgrössteSammlung von jungen
Zuchtfarren von gleicher Beichnfienkeit wie oben . . .

100 -4l

lll Preis :

e>r

ll .
Iw

reis :

Preis :
Preis :

Für Zuchtkühc :
stmgc Znchtkub <3 — 5 Fahre alt ) SiMmen -

50
30

i. Preis : trächtige Zuchtkalbin

n .
III.

Preis :
Preis :
Preis :

V. Preis :

Preis :
Preis :
Preis : Für

-V. Preis

Für die beste
water Maste
Für die zweitbeste Kuü von derselben Art
Für die drittbeste Knb von derselben Art

Für Znchtkaibinnen :
Für die beste , greifbar oder sichtbar trüch
Himmenwater Maste .
Für die zweitbeste Zuchrkaldm derselben Art . . . .
Für die drittbeste Zuchtkalbin derselben Art . . . . .
Für die in der Beschämendest nächstfolgende Znchtkalbin
derselben Art .
Desgleichen . . 10

Für Rinder :
das beste Rind LimmentSater Masse .

ür das zweitbeste Rind derselben Art . .
das drittbeste Rind derselben Art . .
Für Milch - und Nutzkühc :

die beste Milchkuh irgend welcher Rasse
ür die zweitbeste Milchkuh wie oben . . .

drirtbes«

-4k

-F ,
, 4<
-4k

-4k
-4
-4

-4k
-4k

-4k

-4k

30 . 4<

die drittbeste Milchkuh wie oben
die in der Qualität nächstfolgende Milchkuh

Für Mastfarren :
den schwersten Fnrren . .

^
. . . . .

den zweitichwcrsten Farrcn . . . . . .
den drittschwersten Farren . . . . . .

Für Maftochscn :
1- Preis : Für das schwerste Paar Mastochsen . . . .

ll . Preis : Für das zweitschwerste Laar Mastochsen . . .
II !. Preis : Für das drittschwerstc Paar Mastochsen . . .

Für Mastkühe :
Preis : Für die schwerste

25 - 4k
20 -4k
10

20 -4k
15 -4k
10 -4k

40 -4k

4 Für
Preis : Für die
Preis : Für die

Mastkuh

25
15

20
tichwcrste Mastkuh . . . . . 15

. 10

-4k
-4

- E
-4k

I .

II .

lll .

ritttchwerste Mastkuh
Für Mastrinder :

ür das schwerste Mastrind . 25 -4k
das zweitschwerste Mastrind . . . . . . . . 20 -4k
das drittschwerste Mastrind . 15 -4

ür das viertschwerstc Mastrind . . . . . . . . 10 -4
8 . Für Käufer :

Preis . . . 60 -4k
für denjenigen ersten Käufer , der nachweist , daß er mindestens
15 Stück Großvieh im höchsten Gesammrbctrag , der bezahlt
wurde , protokollarisch? gekauft Hot und Las gekaufte Großvieh
bis zur Abscblackitnng durch ibn im Biehhosc beläßt .
Preis . . . . 50 -4k
für denjenigen ersten Käufer , der nachweist , daß er mindegens
10 Stück Großvieh i :n zweithöchsten Gesammlbetrage , der bezahlt
wurde , protokollarisch gekauft hat und das gekaufte Großvieh
bis zur Ab ' cklachtung durch ihn in : Viehhofe beläßt .
Preis . .
für denjenigen ersten r : änser , der nachweist , mindestens 7 Stück
Großvieh im dritthöchsten Geiamnttbctrage protokollarisch an¬
getanst zu haben und das gekaufte Großvieh bis zur Abschlachtung
durch ihn i :n Biehhosc beläßt .

! > , Preis . . . .
für denjenigen ersten Käufer , der nachweist , mindestens 4 Stück
Großvieh i :n vierthöchsten Gesamnttbetrage protokollarisch an-
gekanft zu haben und das gekaufte Großvieh bis zur Abicblachtung
durch ihn im Mehhose beläßt .

10 Preise von je 10 -4k . . 100 -4k
für Käufer der 10 besten Zuchtfarren .

Und vom Kreisassslöutz des Kreises Karksrnße 3S «
zur Merthciknng an solche Hcmeindru bestimmt , welche aus dem Markte preis¬
würdige Karren ankaufcn .

Im städt . Schlacht - und Vichhos dahier können 800 Stück Großvieh unter
Dach aufgestellt werden .

Auf Verlangen der Viehbesitzer wird gutes Heu , Mehl , Kleie und warmes
Wasser zu Fütterungszwecken abgegeben und nach billiger Taxe berechnet.

Auch vor und nach einem Markte können Tbierc in den Stallungen des städt.
Viehhofes eingestellt und gefüttert werden .

Für die in diesem Jahre weiter abzuhaltendcn Mehm.Lrkt : mit MreisvertSeilung
sind der 5. Juli und der 8 . November bestimmt.

Karlsrnbe den 10. März 1892 .
Der Stavtrath :

Schne 8 ler . Schumacher .

40 - 4 i

30 -4k

Die hiesige Gemeinde verneigen
Donnerstag den 24 . d. M . :

180 Stück forlene Bau - und
Nutzholzstämme ,

36 Stück . Wagnereichen .
Die Zusammenkunft ist am ge¬

nannten Tage Morgens 9 Uhr
beim Rathhaus .

Stupferich , 17 . März 1892 .
Das Bürgermeisteramt :

Vogel .

E»es<Häfts -KmpfeHLrrng .
Unterzeichneter empfiehlt siüi im Anlegen elektrischer Haus -

läutewerke und Laventhüreontacten , sowie Fortschellvorrichtungen .
Anlegen von Wasser - und Gasleitungen , sowie sümmtliche

Installations - Artikel , als : Bierpresstonshahncn , SYPhon ,
Manometer , comvleiie Bierprcssioncn , Schlauchverschrau¬
bungen , complette Bade - Vinrichtungen .

Reparaturen jeder Art werden gut und billigst besorgt .
Achtungsvollst
LlSKLirirLi » » ,

Bauschlossrrei u . mech . Werkstätte mit Dampf - u . Wasserkraft .

KkeinkeinöaK .

Rindsfasel Versteigert .
Die Gemeinde Zikein -

M . steinbach versteigert am
' März ,

-^ — --- Nachmittags 2 Uhr , im
Hofe des Faselhalters einen Fasel
zum Schlachten , wozu Liebhaber
eingeladen werden .

Kleinsteinbach , 16 . März 1892 .
Ter Gemeinderath : ^

Bur ger , Bürgermeiste r .
Ettlingenweier .

Nutzholz - Versteigerung .
Tie Gemeind :

Ettlingenweier ,
Amt Ettlingen ,
versteigert am

Dienstag den
22 . März d . I .

in ihreir : Gemeindewald mit Borg -
fristbewillignng nachstehende Holz -
sorrimente :

78 Eichen von <>,98 Festmeter
abwärts , 2 Buchen von 2,07
und 1,39 F-estmxrer , 19 Forlen
von 1,32 Festmeter abwärts ,
1 Birke von o,30 Festmeter ,
27 Fichten , zu Wagner - und
Hopfenstangen geeignet , und
12 Ster eichen Langholz M ,
2,25 Meter Länge .

'
j

Die Zusamm -enknmr ist am ge - '

nannten Tage , Vormittags 9 Uhr ,
beim Ratbhaus dastlbst .

Ettlingenweier , 17 . März 1892 .
Das Bürgermeisteramt : in

_ Lumv v ._

HoLi-Nerstrigernng . l
Ans den Grass . Douglas ' schm .

Waldungen zu Gondelsheim , „Distr . !
Hofforlen " werden mit Borgfrist ^
bis zum I . Qtl . d . Z . versteigert an :

Montag den 24 März d . 2
Vormittags ll Uhr :

360 Ster forlenes Scheit - und
Rollholz , i

3000 Stück forlene Wellen ,
1 Loos Schlagraum . !

Dienstag de » 22 . März d . I . . >
89 Forlenstämme

"
von 0 .20 bis -

2,45 Fm . ,
'
j

1 Fichte mit 1,20 Fun , >
1 Loos forlene Stangen .

Zusammenkunft auf der Hiebs¬
fläche. Förster Herzog von Gondels¬
heim zeigt das Holz auf Verlangen
vor und fertigt Auszüge aus den
Aufnahmslisteu .

Privat Lpargesellschaft
Tnrlach.

In heutiger Sitzung des Ver¬
waltungsraths wurden als Beamte
im Sinne des 40 der Statuten
die Verwaltungsrathsmitglieder er¬
nannt :

Weysscr , Vorstand ,
Siegrist , Sekretär, .
Blum , Kassier ,

was vorschriftsgemäß bekannt ge¬
geben wird .

Tnrlach , 17 . März 1892 .
Der Verwaltungsrath :

Fr . Wepsser . Sregrist .
Wciftwein von 50 ^ an ,
Rothwcin „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Dskalzer ,, ,, ,,

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder -
lage bei D . Menger , Marktplatz .

Freundliche Wohnung
von 3 Zimmern , Küche nebst allem
Zubehör per 23 . April oder später
zu vermiethen . Näheres

Hauptstraße 58 .



2 fackßeu
kauft

Maschinenfabrik Sebsid ,
D !l r ! a Ä.

I»i « »

bsstsQ ÜLtstsr 8
kür

Wolmbäuser , ^adrüien.
llsger unli igiiawirtlischalt-

lieiisn Kedäurls
! sind llis ssit eiiiö-' llclllts
von .lalliöii n :iv !i unserer Kn -

Ileitun -e iierikestelltcm .
llolLLSASNt - ,

ioxxs ! lL § L§ ou ? axx - I

vLeIi §r .
Asphalt - . Lement- L stolr-

cemönt- 6ssc !iskt
^ Î sniensiein L 1v8863uxl

Ls - rlsrulls ,
(Irenrstrasse 12/1 ?>.

! Drahtgeflechte ,
! StcrcdekzcrurrdvcrlZl , verzinkt ,
j ^ il 'endrcrhL L Drcrbtspnnner
l ^ehr billig bei
i 4^ vki ' LtÄ « i ' 8o ?rnri «11 .
! E -. senhandlung.

dem Rathhause gegenüber.

Waschmaschinen und
Wajchmangen

billigst in der Eisenhandlnng
8 « Nn » irIt .

dem Rarhhanse gegenüber .

Zu verkaufen !
Das Haus Hauptstrastc ,'!v

in bester Geschüstslage, welches sich
zu jedem Gesthästsberrieb eignet ,
ist mit Qekonomie - Gebäude unter
günstigen Bedingungen ans freier
Hand zu verlausen/ Näheres beim
Eigenrhümer Ettünger Strasse 15 .

Un entbehrlich sür jede Köchin
und Hausfrau , jedes Hotel und

alle Kochmädchen ! ! !
rvebci: crschicu :

Kekene Ap !ffel" s

iNh - Rktkptkhnch
' W UM mii 7 Küchenzetteln ,

Sausregel » , Muster¬
st^ / Kochrezepten re .

Ansgabc 4 ohne Rcgiüer nur 1
Ausgabe I! i» hochelcg . Prachtband

ruii Register nur 2
2 . verb . Aull . st . Ist . vauiend !

(gegen 1 .20, reip . 2 .30
Versender franco .

Aug . Gotthold 's Verlag .
Kaisers ! a nter n .

Dieses hübsche und praktiich
eingcrichtetc dioch-Rczepicbucli wird von
jeder Kaussra « , allen Kötels , jeder
Köchin , besonders aber von Koch¬
mädchen willkommen gcbeiszen werden ,
zumal ähnliche Bücher sich bisher als
unprakti s ch und zu ih e n e r erwienni
haben . Man achte daher genau ans
den Tikel :
Helene Apffel 's Koch -Rezeptebuch

und lasse sich durch keinerlei Anpreistmg
ein anderes unpraktisches Buch anf-
zwängen.

Saatwicken ,
sehr schöne , empfiehlt

Arig . ScHinüelst

Wzekiig für tt 3U8 f,'3 U6n . kBetten und Möbelgeschäft

Für Hauseigenthümer !
Reparaturen an Schieferdecker -

arbeiten werden durch den Unter¬
zeichneten dieser Tage in hiesiger
Stadt ansgeführt und werden Be¬
stellungen noch im Gasthaus zur
Sonne dahier angenommen.

<5- . Tticcksust aus Karlsruhe .
Zwei trächtige Hatten

sind zu verkaufen
Kronenstraße j <> .

Empfehlung .
Auf bevorstehende Einsaat em¬

pfehle ich mein Lager in den besten
(starten - und kandwirtlilchastkichen
Sämereien zu den billigsten Preisen .

Preislisten gratis und franco.
knäi ' 638 8ö ! ter ' .

Gärtnerei und Samenhandlung ,
Aue bei Durlach.

Ti - Holländische
Kaffee - Brennerei

Disgus L 8is ., Llaunasim ,
empstehlt ihre , unter dcr Marke

„Elephanten Kaffee"
wegen ihrer Ms und LMlgllsit sg be¬
rühmten , nach vr . v . Uedig' s Vorschrift
gsdcsnnts , Kockleins DnalitätL -KaKecs :

f. Wraindillk - Wilch . vr . Pfd . i^ . 1 .60 .
f . Menado - „ . „ z . 7<) .
f . Bourbon - . „ „ I .8V.
e . f. Mocca - ^ „ 2 . — .

Durch vorzügliche neue Brenmnethodc
kräftiges feines Stroma ,

gvokie Evspcrvnitz .
Nur echt in Packeten mit Schusmarke

„ EichbauM versehen, von 1 , h. !. Pfd .
Niederlage in Dur lach bei ES .

Leufert Wtb . , Wilhelm Wagner
und Max Richard .

Zwei Wohnungen
mit Zugehör , einer derselben ist
Schweinstall und Dungplatz zu -
getheilt , sind auf 2 s . Juli zu ver-
mietben. . Näheres bei

Julius Hoch sch US .

Gesucht
wird auf Ostern ein tüchtiges
Mädchen . Wo , sagt die Erped .

Klee -Saat ,
Rothklee (deutsche Sorte ) , Luzerne
empfiehlt in bester Qualität bei
billigster Berechnung

Aug . Schinöet ,
Ecke der Adler - u . Schlachthausstr . 1 .

Das Haus Nr . 8 der
Keopoldstraße hier wird aus
freier Hand verkauft .

Näheres
Gttliuger Straße 5 .

kimksi -sckcküiH
Uür nreinv lürbvrs : u . cli ?misca«?

Vaseli -uwtalt Quelle ick an allen
(llrten (-aeigneto Vertreter ^exen
Kobe ? rc-' i >ion .

L0 . F^ iintx Ivrii-lsrnlio ,
Hok-Tunst -^ ärdsrsi .

ZZISMs ' WßZSMq
ea. tön Zentner , sind zu verkaufen

Hauptstraße 55 .

Atelier
für künstliche Zähne .

Schmerz - und geiahrlv ' e Zahn -
overationen.

gegenüb . Kaserne.

DUNg , ,auN
_ H . Dött rnger.

Ein ? schöneWotznung/besteheikd
auS 4 Zimmern , Küche, Keller und
Soeicher ist sogleich oder auf
e ; . Juli zu vermischen

Mittclftrastc 9 .

Silber -Sauerkraut , pr. Pfd . 10
holl . Häringe , vr . Stück 6 -Z . feinst
marinirte i st H , Apfel - L Birneu -
schnitze , türkische Zwetschgen , Bohnen,
Erbsen , und Linsen , verschiedene
Sorten Kaffer , roh und selbst -
gebrannt , in bekannter Güte em-
vstehlt die Svezercihandlung von

,S . ZL .
Kronenstraste 7 .

Em msbürtrs Ammkr
mir .Kost ist sogleich zu vermischen

Müleistraße 13 . 2 . Stick .

Ein schön rnöblirtes Zimmer
ist an einen soliden Herrn sogleich
oder auf r . Avril zu vermietheu

K .evreni 'lr ' nße 6 .

Wicsenhen
hat zu verkaufen

AVert Hvirnnr ,
Blninenvorstadt 7 .

Lehrlings -Gesuch.
Ein junger , kräftiger Mensch ,

der Lust bat die Bäckerei zu er¬
lernen , kann auf Qstern eintreten bei

- G . Link , Bäckermeister .

Ein fchöner , geräumiger Laven
nebst Wohnung von s Zimmern
und Zugehör ist auf 2s . Avril zu
vermiekheu

Zehntstratze 7.
Ein ContravM

ist billig zu verkaufe !:
DZcrderEvcvke l .

Gartenmövel
zum Fabrikpreis emvnelstt die Eiseu-
handlung

Gebrüder Schmidt ,
dem Rathhause aegenüber.

Ein Mädchen vom Vnnve
im Alter von 17 Jahren wird so¬
gleich in Dienst gesucht

Arnalienslr ' Lißt.' 1 .
Eine Wohnung mil 1 Zimmer ,

Alkov und Speicher ist ans 2s . Juli
zu vermiethen

Rappenstratze 10.
Ein Kastenwagen , sowie eine

starke Hobelbank ist zu verkaufen.
Zu erfragen bei der Erv . d . Bl .

Ich habe mich in Karlsruhe als

Augenarzt
niedergelassen .

Dr . rM . Z
'
ritZ

bisher I . Assistent der Universitäts-
Augenklinik Jena .

Wohnung : Kaiscrstr . 151.
prechstnnde : täglich 10 — 1 Uhr.

Dienst . , Mittw . . Ireit ,
Sams . 3—4 Uhr .

non

Amalrenstraße 6 u . 7 .
empfiehlt Büffets , neue u . gebrauchte
Sekretäre , Schreibpnlre , Ehiffpnnier,
1 - u- 2 - thürige Kasten , Wasch - n.
Schubkasten -Kommode , Bettladen mit
u . ohne Rost u . Matratzen , Kanapee,
Fauteuils , Es; - , Wasch - n . andere
Tische, Breit - u . Rohrsessel , Weiß¬
zeugschränkchen, anfgerichrete Betten,
Kiuderbettlad -.'n , Küchenschränke,
Koffer , große Auswahl i n Spiegeln re.

"
Nu

" "" '

5V vts
pvs Viertcljahv

kostet die nlle 14 Tage erscheinende

I) l.Klt8Lltv

iM -Mli »Z.
Mit vierlesjährUL 3 croßc ?'.

must - rbcilagen und duiZc ::'. Msdcvüd
nur 8V Pfg .

Sie ist bei aller Reichhaltigkeitdi :

brMgste
MsHsn -Zertrurg

- er LVelt .
Zu bezisben durch alle Buchdandtgir . und

Pouanst . iLtgz.-Kat Nr . IS4Z >
veobenriniiurr» gratis durch

kvjielt, livjprix.

Thonröhren ,
bestes Fabrikat aus den Fabriken
von Billeron sc Bach , sowie
Thonplatten empfehlen zu
billigsten Preisen

i^ 3llt6N8i6in L 1088L3UX ,
Karlsruhe . Grenzsrr. 12/ ! st

Rshrknhlc m
"verden schnell gut
id dauerhaft ge¬

flochten, sowie Strohftühle zu Rsdr -
stühlen umgearbeiret zu billigsten
Preisen . Nur reelle Bedienung. Körbe
färbt und lackir : billigst

H . Hartwig , Pstasterweg 10.
5? ausbursche gesucht .

O Hamhurger Kaffee , O
Fabrikat , kräftig und (chön fchmrckcnd .
versendet zu 60 Pfg . und 80 Pfg . das
Pfund in PostkolliS von !> Pfund an zollfrei

Httensc » bei LamSurn .

Atelier für üükAiche Zähne.
Schmerz - und gefahrlose Zahn -

overarionen. Stistzahnersatz . Regu-
tireu schief stehender Zähne . Ga¬
rantie ! Emil Pfistner , prakt.
Zahntechniker, Hauptstraße Nr . 25,
neben dem Gasthaus zum Schwan .

Eine Wohnung ,
Metdpreis 500 Mart ,

_ Durlach , H errenst raße 17 .
vieU > ^ ie » i8fke/3lmp88rL
von 8srZM3Q2 L Lr . , Lsrlin mrck
? rL2kkurt sM .. ist nnerlüEst rur
üilsiissimA uml IstlusttuiiA L ? >unllcc-,
scstöiwr , blenckc-iiilveisssr ckülina .

Irünllicli a 40 null 50 14 , r^u'
8tüclc bei st'oiffhu --.

möblsttes,
ru Nor-Zimmer, ß schönNi

lst
miethen. Näheres

Hauptstraße 8

sogleich z

Ein Bursche
kann sogleich eintreten

Kxauptllvcrße 77 .

s ' o ! (I - ( b ' Eliiii - >8chlE
rv» 0 .11( 1. 10115 S: Ov . , üerlin ,

>8t uniidcrt7!-tt>n ;reroi ! raun,; un -I »prär ?
Laut will nrmentlicü Lauien rur Liüaituux
eines seliHnen leint » : u empfeiilen . ü ?a<Vet.
( 3 8tüc!c ) -W 164 . ru Kaden dei

U Kl « Lan̂ t.Nr. 17.



Geschäfts Eröffnung L
Empfehlung.

Zur gefälligen Meachtung !
Wie im Vorjahre , so hatte ich wieder Gelegenheit,

^ ^ .
ea . 8EV Meter feinere Buckskin - Resten

j ^ urtach .j
^

h rnem verehruchenvMustercoupons ) , nur neue Dachen , aus einer der größten Tuchfabriken zum Verkauf zu übernehmen
8 - RÄÄN 8 SAÄ «aMt , »ikst LeSm iw PM IS» W . t Mid M . ,r . Wkkr atzkzkdrn ,
Heutigen im Haufe der Frau Waag, ! darunter Stoffe zu Anzügen , Ucbcrzichern : e. von 2 , 8 und 4 Meter Länge.

Lirrs . ui . Sr 32 "Vsirir K ? scrIr ^ 21

Kerrenstraße Mr . 6 , parterre , eilst
Raster- , Frisier - K Haar - !

fchneide -Kabiuet
eröffnet habe . Indem ich bestrebt
sein werde , durch aufmerksame Be¬
dienung die Zufriedenheit meiner
Gönner zu erwerben , bitte um ge¬
neigtes Wohlwollen .

Durlach , 15 . März 1892. ;
Hochachtungsvoll l

i §rriit !v. Ifreiseur .

fähig Nothkkecsamcn , echt deutsche i
Saat , Vkaukikcclamcn ( Luzerne) , !
Italien . Htaygras und Wimotky ,
sowie künstliche Dünger , als :
Llnkisakpcter , Znperphosplrate ,
Ftzsruasmeök und .flainit , hält
stets ans Lager und empfiehlt zu
den niedrigsten Tagespreisen !

Os .2?1 UTiSin . sslsr ' i
cm Brunnenhaus .

emplleblr zu extra billigen Preisen :

Schwarze Cachemireö
in allen Preislagen ,

Schwarze Kleiderstoffe
in den ucuestetl Mustern ,

Schwarze Konfirmanden -Jacken
in den neuesten bestsipcnden Fasvns

» LHS'ZI S« I
185 Kerilcnilncrtze 185 .

s Lscbsmiins , 8>nnnr/ . u . crSias,
Uema'en , kkvLsn, Lorsetten ,

i llöcke. Ztrumpfe, iLscbeoillcber .
62k hnLÜrL: -;-. N:!H-^ e

LLeZrrr . < r s^sirOi '

_ tir
__

! > Dia betiekwu l '
reiburger Llünsrerkauloô k ( llauptgeiv . LI . 50,000 in llnar , i . ( ! . Ll . 215,000 tttzlclgen .)

ru nur LI . 8 .— u»ä äis kesonäers vm nussren lanävirlkselisktUeken Xreüen gerne Aeksullen vonsneselnnger? fsräelot»8ö ( llauptgs «'
. 1 kaur Isteräo kür LI. 2,000 , I ? asr t 'keräe kür Ll . 1,800 , 1 ? körä kür LI. 1 .0Ö0 ,

80V.Ü6 kerner 65 lleit - un6 LVagenxkeräe und IviUen) xu nur LI . 2 .— bei 5 . IwsllsI , llauptAr . 18 . Ourlircli .

Ksrls ^ ube , j<LL^ : rÄ°-!S 18V.
. . -
SchaackesHe Postsachjchule

Lahr iBadenj.
Vorbereitung für die Postgehilfen-

prüsung . Vorkenntnissenicht erforder¬
lich . Aufnahme April und Mai .
Prospekte und Auskunft kostenfrei
durch den Vorsteher

Aektor

jL > 06ji8V0i'8i6lioriiiiz» 8- 1111(1 Lr8MM88-örm!i
-

^ nfekikbLi ' L kkiiöllli ' tiF äes Vermög6k ! 8 erpeieiit 6ustefi
cie8 k,ei) 6N8 .

Vers ! ollenu .L§ 6tL LÜLusrr von DKL . 2000 100,000 — , osini 2?oäs ocksn sxLbs -
Ldsn .8 irr siLsrn rnrn voraus dssblnambsN L.1tsn 2Lll 1vs .r , s .d§ ssoll !os8err rvsiäsir .

Die T^ollLsu blsibsrr Inn 'Msürxüiollbi § s rrrrä L .6N2bs nnall Lni Lris § sl3 .11s
ollrrs -̂ sibki - LS irr vollen iLnsckt, .

KÜ6 06b6p86llÜ886 f? !6886N voü UNkj gsni 3N kjis VepZicstertsu runüek .
L . lloLvsn § üI : aii § (vivlüsrrüs ) 1892 dsl sslln rns -sslAsn 1 'n.r1ks3 .1i2SQ

äsn IsoeiLsILriAliOllSL anü extr » 2 « ^ Len n.1bsnirs .b1vsn Lnss .bL -I 'nLNils .
L 'ULsbensrvsnslLllsnirrrAsii rvsnäsn § srvLIii .' b.

LLriLv6rniö § srr on . 92 LILIHoLsn , VsrsLollsrun § 88k :A,Lä LL . 348 ZLilllonsir DLL.
Ln ^ silsrsrn LsibrLbt : 1s,üsn sin äis Vsrbrsbsit : i -' . I . . ks !» ii»Ai » 1 nsit Lu

DnnlLLlr , Lt. ki » k»rrs^ , < rrr! Idvs«« , Lr» ru «!r ttiii - in LLilsralls , Zr . in
Uresktbsn , 4, »t . Liopp , D » v . in Lrnolrss,l .

Konfirmanden - Anzüge
zu 15 ,

-
! 6 , 1

'
, 50 Mark empfiehlt

L .
°Z ? LSFSLLZrM .OLGr ,

Innkrrcl ) . Hauptstraße 66.

Lie cMieü

Zmiksies - Poichons
wkrdcr. a !c- vorzügliches Haus - und
Schu »; !Nittcl geg : u :

lilÜlI6Ii/kll
empfohicr . Ticsclbcn Und zu haben in der .
IKinhorn - Apotheke und bei Herrn
Apotheker « tein ._

nstrzsn ^ nm ^ anZirL >og
— 4 M mm

Zu verkaufen ein
kleiner Wage » !
(auch für (Einspänner) '

bei Ive 'rrrz Äuttc >kd Wkb . IN
Berghausen /

Oel - Mmifinckr .
Gnglrfcher

» len -
iesci echte englische

ist das Beste , was bis fetzt für Fustboden -
anstriche fabrizirt wird ; derselbe ist in
ca . 3 bis 4 Ltunden vollständig trocken ,
steckt und riecht nicht und verträgt Ab¬
waschungen mit Seife . Zn haben in Blcch-
kannen zu i , 2 und o Kilo zu L Mk .
» O Ps per 1 Kilo inclusive Blechkanne
in der alleinigen Niederlage bei

^ ollvLvr , Hauptstraße 59 .

> Unserem schneidigen D r i t; zu
! seinem 2 :1 . Wiegenfeste ein von der
l Lammstraßc ans schallendes , durch
>den Pflasterweg nach der Menbahn
^ wallendes , hinter der Güterhalle bei
keiner lieben Karoline ver -

! knallendes, dreifach donnerndes Hoch !
! Metzrere Derdonnerer .

leinen .Haufen , hat zu verkaufen
D u m »nlcr zur .st altz^ m

Eia rkiniichks Wdchtn .
das alle häuslichen Arbeiten ver¬
steht und kochen kann , findet aus
Sstern Stelle bei
_ Jril ; Schmidt .

Stockfische,
die besten , bekommt man in der

KischhanSkung. Zeyntürake 2 .

liefert in jedem Quantum -
Tagespreis

Avrg . Lcliiriöel '
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^ »- >8 >' ukk,fl - i6r ! l' iek8p >3trN .

ViLIUllvS

F Here
üsrill ^
LlUWS.

Ortzsste ,4 »s>vubl vustor l 'ubiäüuto.
LLUIxs kreise .

' ? iLv2stimwöll L RsxsrLtLrsw .
Sespislts Instruments vorrätüiZ .

Vas echte Hchuytett
.Ml'ki' küsselkruit "

ist aiterkannt das beste
Leder Erhaltuttgsmittel.

Es ist wobl etwas thcurer als Thran ,
Schweinefett , Baseline ( d . i . verdicktes
Erdöls n . dcrgl . ; die kleine Mehrausgabe
zahlt sich aber durch Ersparnis ; an
Lcdcrzeug zehnfach wieder.

Wer das „ Schuhfcrt Marke Biifsel-
haui " einnial angewendet nnd dessen
Wirklingen genau beobachtet hat , wird
cs sicher allen bisher eingesührten Lcder-
tetkcn vorziehe» , einsekend , Sah cs nütz¬
licher ist , Warkweise am nieder ; »
sparen , als pfennigweise am Dell .

Büchsen ä 20 nnd 40 pfg . sind
sanlint Gebrauchsanweisung in folgen¬
den Handlungen zu haben :

Dur lach : G . F . Blum ,
„ Louis Luger Wtb . ,
„ Max Richard .

Berg ha nsen : Carl Rüde .
Grötzingcn : I . Waguer .
Iöhüngcn : Jul . Fabrst .
Söllingen : I . MaU .
'Weingarten : Jak . Schmidt .
Wöschbach : Jos . Geist .

Huck sts.tt§skMsr luvsotur
rveiclon eine e-rössoro ^ nrubl

vamenkemsten . Isclcen . Nosen . Xincköichemcken, llossn . Xnsben -
bemöen . ltei-kennscsttbemäen. kimteksostüi-reli . Kleiäcksn ( E'uttun,
IVoile u . llrieot). Inootsnrüge . iLillsn , Iksgleleickeben, 8ieel<kissen,
vsmsn - u . Kinstsrsii 'ilMflfs, 8oeken. versckieriene Wollv-sueen .

ferner :
Mobileren . Ksräinsn . lisebikeksi ' . 8ervietten , tisnsttücks!' kür

Ximmer u . lvücks , kieste von 8k !rting . Kretonne , öLumwolliuek .
Kattune, Pique , öosteniäuter. leppicke . Flanells. Xöisck n . ksrckent ,
vsunenköper, ferlerleinen , ^ strsirenstrill ete .

Ll untkr
V » kriltpreis ) nb ^ eLleden .

Xi ! . Xuk c-ins r-ros ^ü Xi>?. ail1 ilanstgssticirtsr uuä kanritestonnirtsr
tVu-lcIu?. ui.-- Oumon- Isg - uioi - bisciittiemcjen . Weiten uni kiossn , erinudr
mir ncwii descmäpr .-! nukmeriĉ tim / u muekön .

< ittrrrQ ^ , Asklskuhe ,
189 Kuissrstras^e 189 .

»> ? 1

Stockfische, !
frisch gewässerte , sind täglich !
zu haben bei

) . Lchmiit MV , '
_ Adler Ural ; c ._ ,

8t « » ASL - S8OZLS . !

frisch gewässerte , empsiehlr i
1 - iä .Tis . Hd/LsnAsa ? i

_ am Marktplay . j
Gelegenheitskauf.

tzpazierstörsre
von den feinsten Sorten zu sehr
billigen Preisen empfiehlt

Lorrio Aol
'
öscHrnidL

am Markt .

H . Steinmetz, Wkinhisi >lnn-,
Hauptstraße ü7 , Hauptstraße 57,

empfiehlt sein Lager rein geh alten er Weine , als : Ober¬
länder , Markgräfler , Turbachcr , Affenthaler , Burgunder.
Elsiiffer und Pfäl ;rr Weine zu den billigsten Preisen .

Weihweinr voi! 32 Psg . an s
R - thweine „ 45 .. 7

'

Deutscher Scct von 1 Mk . 30 Psg . an die ganze Flasche .
Itakrencr Weine zu billigsten Preisen .

Zur IrüHjclHvszeit
empfehle ich mein großes Lager in Fels -

"
nnd Gartengcrächen ,

als : is .. Gutzftatzlspaten , geschliffen und volirt , extra verstärkt,
iS . Guststatztschaufcli, , Hacken , Wegschauseln L Reche » ,
Baumsäge » , Hecke» - , Red - L Naupcnscheeren , Gartenschnur
Hölzer , Sctztzötzcr mit ZtMsprtzen , Red - L Gartenmesser ,
Oeulir - «L Spargclurcsfer , Hug ' s ftüsfiges Bauurwachs ,
Baumbäuver L. Bast in vorzüglichen Qualitäten zu angemessene !'.
Preisen uuter Garantie .

< » r 1 am Brunnenhaus .

Eo«LlMMi>kn-HStk
in größter Auswahl von Mk .
bis 3 .50 empfiehlt

Hutmacher /Melix ,
Hauptitr . 1 , geg. d . Brunnenhaus.

Drahtgeflechte
von verzinktem Gisendraht , für
Garlenzäune , Hühnerhöfr ec. , schon
von 30 H ver Hmietb , sowie alle
Sorten Siebe und Drahtgewebe
werden stets angefertigt n . reparirt bei

1^. Karisrutze ,
_ 11 Kaiserstraße 11 .

GefälstesSchwartenholz
pr . Zentner IW0 , wird wieder
abgegeben in

Dr .nn6ewii ) 'r .
Brennholz - und Kohlenhandlung.

DLMM - 2tiortns '
L

Echtes Veilchenpulver
legt n :an zwischen Wäsche . Äleider , Hand¬
schuhe , Svisen , Briefpapier :c. , um den
lieblichen Tust des Veilchens dauernd
zu übertragen .

Versandt nach allen Ländern.
Nur Ivo keine Niederlage lendet Büchsen

u. Äckels ü 2 .— u. 1 . -- gegen Nachnahme
E . W Dcnrrrrr - Ktli ?nne .

Baden - Baden .

Brennholz
wird zum Sägen nnd spalten
angenommenbei billigster Berechnung
und vor das Hans geliefert von

Karl Jumberlh ,
Hauvlstraße ',7 .

Eine noch gut erhaltene Bett¬
lade mit Seegras - Matratze ist
billig zu verkaufen
_ Weingartcr Straße 1 .

Zu verkaufend
Küchcnschränke mit Glasaufsatz ,

Wasch - , Eß - und Küchentische,
Stühle nnd Hockerle , Wasserbänke ,
Nudelbretter , Schemel und ein Mehl¬
kasten.

Auch empfiehlt sich Unterzeichneter
im Anfertigen von allen in sein
Fach einschlagenden Arbeiten und
sichert äußerst billige Berechnung zu.

Achtungsvoll
Itai -I iLa ^ sei -, alt , Schreiner ,

Grötzinger Straße

A u k k <r <z e 12,000 .

MmltMlüs EjMrmg
am den

General - Anzeiger
der Stadt Mannheim und Umgebung

Mannheimer Journal
Amts - und Kreisverkündigungsblatt.

Erscheint täglich , auch Sonntags
8 vis 16 Leiten groß und kostet

pro Quartal nur M . 1 .50 Pfg . ,
( durch den Briefträger frei in 's Hans gebrach- M . 1 .A) Psg . pro Quartal .)
besitzt nachweislich die größte Verbreitung in Stadt n ::S Land von allen
in Mannheim erscheinenden Blättern .

Rationale und patriotische Haltung ; volkstkürnliche Dar¬
stellung ; tägliche Original - Leitartikel über lämmtlichc interessirende
Tagesfragen ircichhaltigster untertzaltenderTheil,neueste spannende
Romane und Crzählungen , erschöpfende Mittveilung alles
Wissenswcrttze » aus Kunst und Leben , MannUeimcr Handels -
nachrichteu , Rtzeinschisffahrtsverkehr , ausgedehnter Drpeschen -
und Korrespondentendienst , rascheste und genaueste Bericht¬
erstattung über alle neuen und wichtigen Ereignisse und Be¬
gebenheiten , reichhaltigster Jnseratentheil mit den Bekannt¬
machungen sämmtlicher Behörden , Aemter und Berwaltunge « .
Geeignetstes Jnsertionsorgan .

Eingetragen in der Reichspost - Zeitungs - Liste unter Nr . 2428 .
Ten Abonnenten des General - An,eigers ist die überaus günstige Ge¬

legenheit gegeben, durch Abonnement auf die

Lehrlings -GeMch.
Auf Ostern oder sogleich ist bei

mir kür einen jungen Mann unter
günstigen Bedingungen eine

Kaufmännische Lehrstelle
ö 'ei . Koü und Wohnung im Hause.

Durlach , 4 . März - 89 '.' .
_ 7^ - . DD I^ Iiorwrui . -

Lehrlings -Gesuch ?
Ei -: ordentlicher junger Mensch ,

welcher Lust bat die Bäckerei zu
erlernen , kann unter günstigen Be¬
dingungen sorork oder aur Ostern
in die Lebre treten bei

Bäckermeister Dennig .
Leopo ' vstraße 8 in Karlsruhe .

Nur gutt: 8cbu>n«aae« i, . wie
solche i-.'der Haushalt braucht ,
fertigt die Leonvcrgcr Lchuh -
Aabrik , die ii : SiacksrnSe

eine Niederlage errichtet bat .
Nur gute , satte Waarc zu fa-
brizirei : . iü der Gnindsas , mit
dem ich vor lü Jahren mein
Geschäft klein begonnen habe
und ich dasselbe nunmehr so
vergrößern mußte . daß ich
3öv Arbeiter beschäftige , welche
täglich r -oo Paar solide Schuhe
und Stiesel fertigen . Eigene
große Gerbereien liefern Las
denkbar beste Leder dazu : daher
die 'er enorme Erfolg .

Romk -MlisM i>rs Grilttsl - Amcizkrs I
^ Stahlspähne

welche wöchentlich sechs Mal im Umfange von 8 Leiten und in
schönster Ausstattung erscheint und die interessantesten und
spannendsten Romane bringt für den denkbar billigsten Preis
sich eine werthvolle

Kaus - und ZiaunsienBihliolhek^
von bleibendem Wertste

anzuichasmi.
Der General -Anzeiger mit Roman -Bibliothek ist eingetragen in der

Postzeitungsliste Nr . 2429a und kostet vierteljährlich am Postschalter ab¬
geholt Mk . 2 . 43 , durch die Post frei in's Haus gebracht Mk . 2 . 35 .

Expedition in Mannheim
r : « , L . neben der kath. Spitalkirche . » , 2 .

Znu : Reinigen von Parguetbödm
' '
empfiehl : billigst die Eisenhandlung

Ostebi ' üöev HHuridt .
j

"
dem Rathhauie gegenü ber.

! Brunnen-Arbeit,
geschlagen , gebohrt oder gegraben ,
auch die Leitung des Wassers bis
in den 4 . Stock wird billigst über¬
nommen von

I - 0Arr „ » 6Z
in Grötzingen .



Mein Lager in :
Iüquettes , Wrsmenademäntekn» Pegenmänleln , Wadmänteln , KinderMänIeln , Gapes,

Amyängen , Mauteseis etc etc.
ist zur bevorstehenden Saison von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Genres in unübertrefflicher Auswahl assorstrt .

WM"" kreise wie beksnnt üie sklei -biliigsien sm pkstre .
- MM»7. r Vameimlüilles -Kilmk . ^ Lrlsrrcks,

Kaiser - nnv L a m m st r a tz e - C ck c .
in jeder Preislage .

tz
S
K

Evangelischer Bund .
Hrtsvcrein Durlach .

Am Sonntag , 2G . März ,
Abends 8 Uhr , findet im Gailhof
zur Llume dahier eine Versammlung
des Qrtsvrreins des Gvangelischcn
Bundes statt .

Herr Stadlpfarrer Specht wird
einen Vortrag „ über die Toleranz "
halten ; hieran wird sich ein Familicn -
abcnd anschließen , zu welchem der
Gvang . Kirchengesangvcrcin seine
Mitwirkung zugesagt hat .

Tie Mitglieder und Freunde des
(swang . Bundes werden hiezu freund -
lichst ekngeladen .

Tnrlach , 16 . März 1892 .
Der Vorstand : Specht , Stadipsr .

licdklkrlnp Dlirlalh.
Unfern vcrehrlichen aktiven Mit¬

gliedern zur gefälligen Kcnntniß -
nahme , daß die Proben von nächstem
Montag ab , wie folgt , startsindcn :

Montag Abend : Qrchcsterprobe ,
Dienstag „ Tamcnchorprobe ,
Donnerstag „ Mänuerchorprobe

und zwar jeweils Uhr beginnend .
Der Vorstand .

Lurmrmii sturich .

Kilt OM « si > !

Samstag de » Ist . März ,
Abends Uhr , findet im Lokal
unsere

Monatsversammlung
statt . Die Wichtigkeit der Sache er¬
fordert die Anwesenheit sämmtlicher
Turner , weshalb wir nm vollzähliges
Erscheinen frcundlichsr bitten .

Der Vorstand .

Kopfsalat
in schönster Qualität empfiehlt» L . t .

wird angekauft durch die
Aälj 'naschinenfaörik Durlach .

frischgewässerte , ferner
empfehle srischcSchell -
fischc , Backfische ,
lebende Barben
und Brescn , junge

Hahnen , Poularden , schönen
Kopfsalat .

Ltzeod . Kokdmantt,
Kisch - und Geflügel - Handlung ,

Zehutstraßc 2.

Fertige Pflüge , Pflugschare , Schubkarren . Wasser - L Zauchepumpen ,
Zauchevertheiler , Zaucheschapsrn , Futterschncidmaschinen , Rübenmühlen ,
Buttermaschinen und alle sonstigen landwirthschaftlichcn Maschinen und

billigst bei

Eise »-, Kohlen - , Brennholz - und Maschinmhandlung ,
dem Rathhause gegenüber .

iüve xrSssere -InWÜI vaa mir xeLssster Levisnivose äer pabrer Silberiotterie « vr>l«n
tn >tr 4n !torL -ran^ nocd nicht :-.vr 6e » innerhebanx anxemeläet »erv . abgehoben . i>L nzch
äen Ilc t̂immnngen <iic nae!: nicht relinmirten OevimiAexenstlinä « in veriixen Isaen in
1-»kr verÄsixert «'eräes , » liext es im Interess, - eines jeM l.oosdesitr «rs, « ad aut meinem
Ovmgtoir rn überreagen , ad -!tin lass aaragen vier nicht . Nie üevinndcsorxinig
r-escinehr van mir rLsck unü dillix .

lulius loelis ! . lisngtstr . 18 ( Comptoir xeöb
'aet von 8 — 12 Mir Vorm .)

kreidnrxer Himsterdruteose . L 111. L istsnxtxev . N . »0,000 ds ^r) . s»« ie ä!« be¬
deuten llon ^ iexchinxcr l'serileloosa . d >1. 2 .— . xel .mxca an « iäerrn !lich in Ällernncl̂ tar
7eit rar 7 >ahnr. x . Vorrakli r-crlnx .

Idire « L » r Ittt . tze

Mrurrer - tzstznäerliie zu Wvem8
iendcr auf Wunsch Progranimc für den nächsten Kursus .

j Durlach. s Das bedeutende Waarenlagcr der ver¬
storbenen LLr« Wil ! Ecke der Zehnt-
und Spltalstratze , bestehend in

Ellenwaaren , Kleiderstoffen ,
Flanellen re . , Wottenwaaren , Stickwolle

ä : Baumwolle , Spezerei - «K Kolonial -
Waaren ,

muß ss rasch wie nur möglich geräumt werden , und
fetze ich dasselbe in deren Uerkaufslokal m jedem an¬
nehmbaren Preise einem

Tsr 8 H <^ wkKSStl
'
«

ans .
HoDI -wmnl . —

? . ^ V . Ltsn § s1
irr Dilrscrctz

cmofichlt :
Knorr s Suppeneinlagen ,
Reis , Gerste , Sago , Tapiocea ,
grüne Kerne , Kernen - und
Hart - Gries , Hafergrütze ,
Suppen - L Gemüse -Nudeln ,
Erbsen , Bohnen L Linsen
zu dm billigsten Preisen .

Buchenes Scheitholz ,
schönes , 4 Ster , hat zu verkaufen

Specht , Stadtpsr .

M Garantie kür prima OaaütAen . ^
Gutzstahlspaten ! Dunggabcln . - Baumsägen ,

L - Schaufeln , l Häcksclmcficr , i Raupenscheeren ,
Feldhaucn , ! WatSsägcn , j Heckerrschecren ,
Gartenhaucn , l Lpannsägen , Rebschcercn ,
äußerst billig in der

kiZknbsnäkukig , öem klsibbsitZL gegenübsr .

WaurnpfäHlle , MeDpfätzbe,
Bshnenstcckc » , Stangen L: Schwarten empstchlt billigst

«Joki . ?»» SSS » rnL6r ' . Zimmermstr .
VE Ebendaselbst werden Lstst Stück Flaschen bicr -

Kiste » billig abgegeben . D . Qst

in Dame » hüten , Sommer - Saison , sind wirklich geschmackvoll
und großartig schön.

Meine Modell - Ausstellung ist fertig und lade meine wertsten
Kunden , Freunde und Gönner zu deren Besichtigung mündlichst ein .

Günstige Ginkäufe gestatten mir aber auch , billiger denn jede
.Konkurrenz arbeiten zu können . Hochachtungsvoll

Junges Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgchaucu bei

.inline » rill , Metzger.
K « « Kl

cmvnehlt billigst
Ik - _

Mtlinger Straße 7 ist eine Man¬
sarden - Wohnung von 2 Zimmern .
Sveicherkammcr nebst aller Zugehör
auf 23 . April zu vcrmietheu . Näheres

Sophicnstratzc l .

HrüuwettersöaH .

Danksagung .
Für die vielen !

Beweise inniger I
^ Theilnahmc an dem !

frühen Hinscheiden
unsrer lieben Tochter j'

^ und Schwester
K nr nr cr ,

sowie für die vielen Blumen - §
spenden sprechen auf diesem
Wege ihren herzlichsten Dank !
aus

Hauptlehrer lk' i n < « »'
mit Familie .

Grüuwettersbach , 17 - März 1892 .

Todes Anzeige .
s) sDurlach . s Freunden !

und Bekannten die traurige !
I Mittheilung , daß meine j
Z liebe Schwester

Seraphine Aeiningcr D
im Alter von 74 ^ Jahren heute j
früh k> Uhr nach längerem
schweren Leiden sann ent - !
schlafen ist.

Ich bitte um stille Thcilnahme . ^
Durlach , 18 . März 1892 .

Die tiestrauernde Schwester :
Lisette Feininger .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag dcn 20 . März 1892.

1 ) Zn Durlach :
Vonniltags : Herr Dekan Bcchre ! .
Nachmittags 2 Uhr : Christenlehre dcrietbc.
Abcndkirche U hr :Hr .StadipfarrcrL >pecht .

2) Zn Wolfartsweier : -
Herr Stadtpfarrcr Specht .

Stadt Durlach .
Mndechllchs-ArtSjjjgt .

Geboren r
12. März : Karl Dtro , Vak. Jakob Aberlc ,

Oekonom.
Gestorben r

16. März : Luise geborene Noh , Ehefrau
des Schuhmachers Christof
Langenbach, 59 Jahre alt .

18. „ Scraphine Feininger , ledige
Ncntnerin . 74 )) Jahre alt .
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